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Global Marshall Plan 

für eine

Weltweite Ökosoziale Marktwirtschaft

Josef Riegler



In welcher Welt 
wollen wir leben?

 Kapitalismus: Profitgetrieben. ARM – REICH
 Kommunismus: Unfreiheit, Zwangswirtschaft
 Nationalismus: Feindbilder, Krieg
 Fanatismus: Hass, Terror
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Extreme Ideologien wirken
zerstörerisch - Sackgasse
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Ökosoziale Marktwirtschaft –
Modell der Balance

Wirtschaft
Sicherung

wirtschaftlicher
Leistungsfähigkeit

Ökologie
Erhaltung der natürlichen

Lebensgrundlagen

Soziales
Erhaltung des

sozialen Friedens

Entscheidend ist die richtige Balance zwischen den drei 
Eckpunkten



Realisierungsebenen von 
Ökosozialer Marktwirtschaft
 Persönlicher Lebensstil

„Ökologischer Fußabdruck“
 Unternehmen:

Innovativ, sozial, ressourcenschonend
 Gemeinde:

Raumordnung, ressourcenschonend, Kreislaufwirtschaft
 Staat:

Gesetzlicher Rahmen, ökosoziale Steuerreform, Soziales, 
Gesundheit, Bildung

 Europäische Union
„Soziale Marktwirtschaft + hohes Maß an Umweltschutz“ 
(Lissabon-Vertrag)

 Globale Ebene:
Ökonomie, Ökologie und Soziales als gleichwertige Ziele!
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„Modell einer Friedens-
strategie für die Menschheit“

Faire Entwicklungs-
chancen für alle

=
„Global Marshall 

Plan”

Faire Spielregeln für 
die Weltwirtschaft

=
„Weltweite
Ökosoziale
Marktwirtschaft”

Globaler Ordnungsrahmen / „Global Contract”

„Welt in Balance”



Green and Inclusive Economy
Green and Inclusive Growth
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Environmental
sustainability

Economic
sustainability

Social
sustainability

Sustainable
Development

„Weltweite Ökosoziale Marktwirtschaft“



UNO-Programm 
zur Rettung der Welt
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Agenda 2030 mit ihren Zielen
für Nachhaltige Entwicklung (SDGs)

Quelle: Bundeskanzleramt (BKA) – www.bundeskanzleramt.gv.at/themen/nachhaltige-entwicklung-agenda-2030.html 



Klimakatastrophe –
die größte Bedrohung!
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280 ppm:
„10.000 Jahre Klimaparadies“



Wie schaffen wir 
die „Klimarettung?“

„Lasst den Markt Umwelt und Klima schützen!“

1. Ökologische Kostenwahrheit
2. Striktes Verursacherprinzip
3. Intelligenter Umbau von Steuern, Abgaben 

und Förderungen
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Dem Markt die richtigen Signale geben!
Das ist Ökosoziale Marktwirtschaft!



EU-Klimaschutzpaket:
Angewandte 
Ökosoziale Marktwirtschaft

1. Emissionshandelssystem wird verschärft:
Minus 62 Prozent bis 2030 (statt -43 %)

2. Neues Emissionshandelssystem für Verkehr und 
Gebäude inkl. Flug- und Schiffsverkehr.

3. Klimasozialfonds für mehr Effizienz, 
sozialen Ausgleich

4. CO2-Grenzausgleich gegen Wettbewerbsverzerrung
5. Ausbau erneuerbarer Energie beschleunigen
6. Ab 2035 nur noch CO2-freie Fahrzeuge
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(NIE) WIEDER KRIEG!

Ungeheurer Tabubruch!
Spirale der Gewalt
Konsequenzen?

 UNO wieder handlungsfähig machen!
 EU als „Friedensmacht“
 Sicherheit nach innen und außen!
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Neue Friedensordnung?



Ohne Ethik droht Abgrund!

„Die Welt muss aufwachen!
Unsere Welt war noch nie in größerer Gefahr und 
gespalten als jetzt.
Wir stehen am Rand des Abgrundes und bewegen 
uns in die falsche Richtung.
Wir haben den Wissenschaftstest bestanden, aber in 
Ethik sind wir durchgefallen!“

(UN-Generalsekretär Guterres)
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Ächtung von Krieg und Gewalt



Bewusstseinswandel 
ist überlebenswichtig!
 Globales Bewusstsein

„Schicksalsgemeinschaft Menschheit“
 Weltweit verbindliche ethische Normen für 

menschliches Handeln
„Projekt Weltethos“, „Laudato si“

 Gemeinsame Verantwortung –
gemeinsames Handeln!
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“Was du nicht willst, dass man dir tu’,
das füg’ auch keinem anderen zu!”


